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Feine Beschläge

fTBenden
ZÜRICH OBERDORFSTRASSE

TELEPHON HOTTINGEN 7192

Die Cementhaut am Betonkörper ist ein Schleier, der
guten oder schlechten Beton verdeckt. Man lüfte ihn

durch

tEXTUREn

CONCRETE

Es ist ein Lack, der, auf die Schalung gestrichen, die

Eigenschaft besitzt, den Cement auf eine gewisse
Tiefe am Abbinden zu verhindern. Nach dem
Ausschalen kann die Cementhaut durch Drahtbürsten oder
starken Wasserstrahl entfernt werden, wodurch das
natürliche Gefüge des Betons blossgelegt wird. Durch
entsprechendes Vorsatzmaterial kann jeder beliebige
Effekt erzielt werden. Soll eine Betonfläche verputzt
werden, so ergibt die Vorbehandlung mit Contex die
zu dauernder Haftung erforderliche rauhe Unterlage.

Anfragen erbeten an

CONTEX S.A., GENF
POSTFACH RIVE 244
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der Farbsrifr der nicrU bricht-!

für genaues, rechn. Zeichnen.

Praktisch für alle Architekten u. Ingenieure ist das

STABILO-ETUI
Nr. 8770, zusammengestellt nach der deutschen
Din-Normung Nr. 201 (12 Farben)
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